
Berliner Helden

BERLINER 
HELDEN

Gelebter Glau-
be in einer 
der aktivs-
ten Gemein-
den Berlins. 
Die katholi-
sche Herz-
Jesu-Kirche 
in Prenzlau-

er Berg ist zu jedem Gottes-
dienst proppenvoll. Das ist 
auch ein Verdienst der Pfarr-
gemeinderätin Tina Heller. 
Als Vorsitzende des Gremi-
ums kümmert sie sich um die 
Organisation von Veranstal-
tungen, Glaubens- und Tauf-
kursen und veranstaltet mit 
anderen Helfern jedes Jahr 
eine religiöse Kinderwoche 
für kleine Katholiken.

HELDIN DES TAGES

HELDEN GESUCHT

Infos zur Anmeldung: 
www.berliner-helden.com 

3 (030) 25 91 73 321 

Besucher für 
Senioren in 
Reinickendorf
Die evangelische Kirche in 
Reinickendorf sucht Ehren-
amtliche, die sich für Be-
suchsdienste in Altenpflege-
heimen engagieren. Die Helfer 
sollen Gespräche führen, vor-
lesen und Trost spenden. Der 
Dienst umfasst mindestens 
vier Stunden im Monat. Wer 
Interesse hat, wendet sich 
an die Leiterin des Besuchs-
dienstes, Sigrid Tempel, un-
ter 3 (030) 32 50 36 91 oder 
s.tempel@kirchenkreis-rei-
nickendorf.de.

Firma hilft nach 
Kita-Brand
Ein Zuhause auf Zeit für 19 Ki-
ta-Kids. Anfang März hatte es 
in den Räumen der Kreuzber-
ger Kita Siebenschläfer ge-
brannt. Bis zur Wiedereröff-
nung (vorausichtlich im Mai) 
sind die Kinder in der Kita der 
Firmen Outlaw und Idealo in 
der Ritterstraße untergekom-
men. Dort werden die Zwei- 
bis Fünfjährigen samt ihrem 
Betreuungsteam beherbergt.

Osterzeit ist Eierzeit. Damit 
rückt auch das Huhn mehr ins 
Blickfeld. Die Stiftung Bünd-
nis Mensch & Tier hat aus die-
sem Anlass das Huhn jetzt zum 
„„Haustier des Jahres“ ausge-
rufen. Stiftungsleiterin Caro-
la Otterstedt: „Wir möchten auf 
scheinbar bekannte heimische 
Tiere aufmerksam machen.“ 
Die Stiftung will zum Schutz 

dieser Tiere beitragen: „Zum 
Thema Ei und Huhn gibt es in 
unserer Gesellschaft vieles, wo 
wir Veränderungsbedarf sehen“, 
so Otterstedt. Angeboten wer-
den deswegen Seminare über 
artgemäße Haltung.
Auf Begegnungshöfen will die 
Stiftung zusätzlich den Kon-
takt zwischen Mensch und 
Huhn verbessern.

Das ist Beistand, der sich ge-
waschen hat. Seit 15 Jahren un-
terstützen die Waschanlagen 
der Firma Car Royal den Blut-
spendedienst des Roten Kreu-
zes. Regelmäßig werden an 
den Anlagen Spendenaktionen 
durchgeführt, bei denen Car Ro-
yal unter anderem einen Im-
biss und Gutscheine als Beloh-
nung spendiert. Zum Jubiläum 

der Partnerschaft schickt das 
Rote Kreuz jetzt auch sein Mas-
kottchen Tröpfli in einige der 
Waschstraßen. Am 3. April fin-
den die nächsten Spendenak-
tionen an den Waschstationen 
in der Michael-Brückner-Stra-
ße 25 in Schöneweide (11 bis 
15 Uhr) und am Brunsbütteler 
Damm 87 in Spandau (10 bis 
15 Uhr) statt.

Stiftung will Aufmerksamkeit für HühnerAuto-Wäscher unterstützen Blutspendedienst
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Berliner Rinderbraten mit 
Spreewaldgurken, Teltower 
Rübchen und Kartoffelstampf. 
Was nach einem Gaumen-
schmaus für jedermann klingt, 
ist in Wirklichkeit Haus-
mannskost für Berliner 
Schnauzen. Eine Tonne die-
ses ganz speziellen Hunde-
futters übergibt TV-Modera-
tor Matthias Killing (36) heute 
Morgen an die Berliner Tiertafel 
in Treptow.

Als vorzeitiges Ostergeschenk 
rollt die riesige Futterspende in 
die Ausgabestelle in der Mörike-
straße und sorgt dort für freudi-
ge Gesichter. „Wir sind überwäl-
tigt. Mit solch einer grandiosen 
Spendenbereitschaft haben wir 
nicht gerechnet“, sagt Vereins-
vorstand Linda Oldenburg  (31), 
die die Palette im Wert von rund 
7000  Euro in Empfang nimmt. 
„Meist bekommen wir Spenden 
von Privatpersonen und aus dem 
Tierhandel. Aber nicht in dieser 
Menge“, erklärt sie.

Die Hilfe wird dringend ge-
braucht. Rund 2,8  Tonnen Fut-
ter gibt die Tafel jeden Monat an 
bedürftige Tierhalter aus. Das 
sind Rentner, Obdachlose und 
Sozialhilfeempfänger, die unver-
schuldet in finanzielle Not gera-
ten sind und sich die Verpflegung 
für Hund, Katze & Co. nun nicht 
mehr leisten können. Heute ste-
hen wieder Hunderte von ihnen 
vor dem bunten Flachbau, um 
sich Futter und Leckerlis für ihre 
Vierbeiner abzuholen. Da kommt 
die Spende von Terra Canis und 
Matthias Killing genau im richti-
gen Moment.

Der tierliebe Moderator enga-
giert aber nicht erst seit dieser 
Charity-Aktion für Hunde. Schon 
seit Langem unterstützt der ge-
bürtige Westfale Tierschutzorga-
nisationen in Europa. Auf diese 
Weise hat auch Mischling Hen-
ry  (5) den Weg in seine Familie 
gefunden. „Vor anderthalb Jah-
ren war er noch ein ungeliebter 

Straßenhund auf Malta, der von 
seinen Besitzern einfach ausge-
setzt wurde. Die Hunderettung 
hat ihn nach Deutschland ge-
bracht“, erzählt Matthias Killing.

Auch mit der heutigen Spen-
den-Aktion möchte er sich öf-
fentlich für den Tierschutz 
starkmachen. „Mein Ziel ist, die 
Bekanntheit der Tiertafel zu för-

dern, damit in Zukunft 
noch mehr Menschen ihre 
Arbeit unterstützen“, so der 
Moderator.

Wer den Vierbeinern 
auch Futter spenden 
möchte, kann das jeden zwei-
ten Donnerstag und Sonnabend 
tun. Genaue Infos gibt es im In-
ternet auf: www.tiertafel.org

Insgesamt 2500 Dosen 
Hundefutter kann Linda 

Oldenburg dank der Spende jetzt 
an bedürftige Tierhalter verteilen

Von 
NADJA HEINE
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HELDEN GEFUNDEN

Seine Tierliebe wiegt 
tonnenschwer
TV-Moderator Matthias Killing und 
Terra Canis spenden der Berliner 
Tiertafel 2500 Dosen Hundefutter

Mischling 
Henry wurde 
von Matthias 

Killing (36) 
aufgenommen. 

Vorher 
lebte der 

Vierbeiner als 
Straßenhund 

auf Malta FO
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